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Vorwort

Ihr Bürgermeister

Josef Moser

Ein Sommertraum?

Wie oft plagen uns Fragen über den Erfolg der Ernte beim Anblick eines
aufziehenden Gewitters oder die Sicherheitslage im Urlaubsreiseland durch
Medienberichte über Terroranschläge? Könnte es denn auf der Welt nicht
viel schöner sein, wenn wir nicht ständig solchen Ängsten ausgesetzt wären?

Wir haben keinen unmittelbaren Einfluss auf diese Geschehnisse, sei es das
Wetter oder auf die politische Situation in fernen Landen, wohl aber darüber, wie wir damit umgehen!
Es ist klar, dass ferne Lande als Reiseziel verlockender sind, als der Linzer Lido oder die alpine
Region rund um den Aschlberg. Es soll aber nicht sein, dass man gerade dort sein Urlaubsziel
sucht, wo von vornherein mit Allem gerechnet werden muss.

Wer meint, Alberndorf sei für einen Sommer zu wenig interessant, irrt gewaltig. Das sage ich nicht,
weil ich das aufgrund meiner Funktion als Bürgermeister zu sagen habe, sondern weil Beispiele das
belegen. Ich kann das anhand einiger Fakten nachweisen:

Für das Projekt zur Sanierung der Ebner Steinmauer in Hadersdorf haben sich bisher schon ein
Dutzend Jugendliche aus sieben Nationen angemeldet. Die Bandbreite reicht von Korea bis Senegal.
Auch für die Literaturseminare im Rahmen der Kulturtage haben wir Anmeldungen aus vier anderen
Ländern. Und da sage noch einer: Alberndorf habe keine internationale Bedeutung!

Weil ich gerade diese beiden Projekte angesprochen habe, möchte ich es nicht versäumen, all jenen
zu danken, die sich bereits für die Mitarbeit an der Mauersanierung bereit erklärt haben. Ich lade
aber alle Alberndorferinnen und Alberndorfer ein, daran teilzuhaben. Die Arbeit zur Sanierung der
Mauer ist der sichtbare Aufhänger der Friedensmission, die diese Jugendlichen mitbringen – zum
Kernstück selbst können wir durch unser persönliches Engagement viel beitragen. Gehen wir mit
diesen jungen Menschen ein Stück gemeinsamen Weges! Es ist kein großer Aufwand – ein Tag oder
vielleicht auch nur ein paar Stunden genügen, um zu zeigen, dass wir sie und ihre Botschaft annehmen.
Für diese jungen Menschen ist es ein Urlaubstraum, bei uns ein sichtbares Zeichen für den ersehnten
Frieden in der Welt zu setzen. Ich lade Sie daher ein mitzuhelfen, diesen Traum zu verwirklichen!

Ich wünsche den Landwirten eine gute Ernte und dass sie trotz der vielen Arbeit ein paar erholsame
Stunden finden, den Kindern und Schülern schöne Ferien und Allen einen schönen, stressfreien
Sommer!
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Vorwort II
Liebe Leserin!
Lieber Leser!

Alberndorf Aktuell hat einen neuen Chef! Die Zeitung war und ist immer „Chefsache“.
Von Herbst 2000 bis Frühjahr 2007 durfte ich der ÖVP Alberdorf als Obmann dienen und
vorstehen und war damit auch für unsere „Parteizeitung“ Alberndorf Aktuell zuständig
und hauptverantwortlich. Vier bis sechs Mal im Jahr, manchmal auch öfter, hieß es:
„Material zusammentragen und daraus ein ordentliches Informationsblatt zu gestalten“.

Hanno Strigl und ich haben einen Redaktionsschluss festgesetzt und wir wissen, wir wollen eine 16-seitige
Zeitung herausgeben. Dann, wenn der Redaktionsschluss knapp erreicht (oder knapp vorbei) ist, läuft das
Telefon (und der Mailserver) heiß und in unseren Köpfen entsteht ein Bild, wie die Zeitung aussehen soll.
Dann rührt sich Hanno und sagt: „Ich glaub` wir bringen nur 12 Seiten z’samm, i kriag nix!“ Dann sag ich:
„Hast den Artikel von da und von dort schon, hast schon eine Seite der Landes ÖVP, von mir bekommst Du
noch den Veranstaltungskalender und für dies und jenes muss ich auch noch schnell was schreiben, das hast
Du morgen. Tags darauf teilt Hanno mit, dass es nicht 16 und auch nicht 20, sondern 24 Seiten werden. In
dieser Spannung und Hektik spielen sich dann auch die darauf folgenden drei, vier Tage ab, dann kommen
wir drauf, dass wir noch nichts für die erste Seite haben und erhalten noch etwas in letzter Minute, was das
ganze Konzept noch einmal auf den Kopf stellt, dann steht Hanno selbst schon fast Kopf, weil er quasi noch
einmal von vorne mit der Gestaltung beginnen muss. Der Termin, wann Hanno die Zeitung auf den Mailserver
der Druckerei stellen muss, damit sich Druck und Postweg noch ausgehen und die Zeitung rechtzeitig
„draußen“ ist, rückt näher und das Korrekturlesen (was dann oft zur Nachtarbeit wird) braucht auch seine
Zeit. Trotzdem haben wir es immer geschafft und sind stolz auf die vielen Ausgaben, die wir gemeinsam in
den letzten sechseinhalb Jahren erstellt haben.

An dieser Stelle darf ich vor allem Herrn Hanno Strigl herzlich danken, der Alberndorf Aktuell gestaltet und
druckfertig macht und allen fleißigen Redakteurinnen und Redakteuren und Fotografinnen und Fotografen,
die uns immer wieder Material für die Zeitung zur Verfügung stellen.

Den neuen Helfern im Redaktionsteam wünsche ich viel Erfolg und gutes Gelingen und Ihnen, liebe Leserin,
lieber Leser wünsche ich weiterhin eine aktuelle Information durch die Alberndorfer ÖVP Zeitung
Alberndorf Aktuell und bedanke mich für die vielen positiven Rückmeldungen, die an mich als ÖVP Obmann
und Zeitungsherausgeber herangetragen wurden.

Vzbgm Peter Griesmeier

Sehr geehrte Leserinnen und Leser!

Ich gestalte nun schon das 9. Jahr das Alberndorf Aktuell und habe mich bisher noch
nicht direkt zu Wort gemeldet. Anfang des Jahres 1999 wurde ich von Peter Griesmeier
und Hans Aufreiter (damals Gemeindeparteiobmann) gefragt, ob ich mir vorstellen
könne, die Erstellung der Zeitung für die ÖVP zu übernehmen. Anfangs gab es
meinerseits natürlich Bedenken, dieser Aufgabe mangels Erfahrung gewachsen zu sein,
aber einen Versuch war es wert. Die erste von mir erstellte Ausgabe – das war im März 1999 – hat mich viel
Mühe und Schweiß gekostet. Rückblickend bin ich aber ob des mittlerweile Erlernten froh, diese Aufgabe
übernommen zu haben. Auch kann ich meine Begeisterung für Fotografie als Zeitungsersteller gut verwerten.
Viele werden mich schon auf diversen Veranstaltungen in Alberndorf als Fotograf gesehen haben und von
dieser Seite her kennen.

Mehr Feedback, speziell von Ihnen als geschätzte Leserin und geschätzter Leser würde mich freuen. Schreiben
Sie mir, was Ihnen an Alberndorf Aktuell gefällt bzw. was Ihnen nicht gefällt. Sie können das via e-mail an
albaktuell@strigl.at oder per Post an Hanno Strigl, Pröselsdorf 24, 4211 Alberndorf tun bzw. am Gemeindeamt
abgeben.

Ich bedanke mich für die vielen Berichte und Fotografien, die ich in den letzten Jahren erhalten habe und
hoffe auf weiterhin gute Zusammenarbeit im neuen Redaktionsteam.

Hanno Strigl
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Halbzeitbilanz

Bestens vorbereitet Sektempfang Namhafte Gäste

Beantworten der Quizfragen Volles Haus Moderator DI Joachim Lehner

Begrüßung durch den neuen
Parteiobmann Martin Tanzer

Vorstellung der Malerei Luger
durch den Firmeninhaber Anton
Luger

Bürgermeister Josef Moser

Interessierte Zuhörer

HALBZEITBILANZ  + ALBERNDORF 2015?
Gut die Hälfte der laufenden Legislaturperiode ist vorbei – Zeit einmal Bilanz zu ziehen. Was hat
die ÖVP als stärkste Kraft in Alberndorf in den Jahren 2003 bis 2006 erledigt, was soll bis 2009 in
Angriff genommen werden. Diesen Fragen und der futuristischen Frage, „Wie sieht Alberndorf im
Jahr 2015 aus?“, widmeten sich die Spitzenfunktionärinnen und Funktionäre am 29. Mai bei einer
Veranstaltung in der Halle des Malereibetriebes Luger.

Präsentation des Geleisteten
durch Vzbgm Peter Griesmeier

Gewinnerinnen des Quizes mit
Glücksfee Daniela Luger,
Moderator Joachim Lehner, GPO
GV Martin Tanzer und Bgm Josef
Moser
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Halbzeitbilanz

DI Rudolf Hofstätter
(Infrastruktur; Straßenan-
bindungen verbessern,
Ortschaftsbild erhalten)

DI Andreas Drack
(Umwelt, Ressourcen, Energie;
Umweltberatung für Betriebe
und Private, verantw. Umgang
mit Ressourcen)

GV Johann Aufreiter
(Landwirtschaft; Landschafts-
pflege hat hohen Stellenwert,
Einsatz erneuerbarer Energien
ausbauen)

Moderator DI Joachim Lehner
und Bgm Josef Moser

GV Leopoldine Auer
(Kultur; Vereinsleben fördern,
Kulturtage erweitern)

GV Martin Tanzer (Schule, Familie,
Soziales; Eltern-Kind-Zentrum errichten,
Angebote für Jugendliche verbessern)

WB-Obm. Reinhard Stadler
(Wir tschaft; Betriebe erhalten, Arbeits-
plätze in der Gemeinde erhalten und
neue schaffen)

Dank an die Gastgeber Maria
und Anton Luger durch Bgm
Josef Moser

Musik: Brassalsdo

Gute Stimmung bei den Gästen

Würstel und Leberkäse gab´s bei
Harald und Pius Bier gab´s bei GR Franz Fellner

und GR Heinrich Danninger

Die Expertenrunde im Überblick

Gemütl icher Ausklang

Weitere Bilder unter www.strigl.at
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Bierfest

Einladung zum Bierfest

Wir dürfen Sie ganz herzlich zum heurigen Bierfest der ÖVP Alberndorf am 6. Juli 2007 ab 18:00
Uhr am Ortsplatz einladen!

Bei unserem 7. Alberndorfer Bierfest liegt der Schwerpunkt auf Bieren aus Kärnten. Wir haben
verschiedenste Kärntner Gerstensäfte verkostet und ein Sortiment zusammengestellt. Es werden
voraussichtlich ein Weizenbier, ein Trübes, ein Dunkles, ein Pils, zwei normale Schankbiere, wenn
möglich etwas Ausgefallenes und natürlich auch Bekanntes angeboten. Außerdem sind wir bemüht
auch Sorten auszuwählen, die in unserer Region schwer oder gar nicht erhältlich sind.
Da wir auf zahlreichen Besuch hoffen, werden die Biere ausschließlich vom Fass gezapft.
Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Familie Danninger wird mit
Schnitzelsemmel, Koteletts, Bratwürstel, allerlei Pikantem und natürlich auch Süßem aufwarten.
Heuer wird es erstmals Laugenbrezel geben. Wie im Vorjahr werden Funktionärinnen und
Funktionäre der ÖVP Alberndorf die Arbeit an der Bar übernehmen. Wir freuen uns schon auf diese
Aktivität, die im Vorjahr sehr gut funktionierte und auch Spaß gemacht hat.

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle unserem Festwirt Gerhard Oyrer für die gute
Zusammenarbeit.

Wir freuen uns auch heuer wieder auf gemütliche Stunden - bei hoffentlich strahlendem Wetter -
viele gut gelaunte Gäste und gekühltes herrliches Bier!

Die ÖVP Ortspartei
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Musikverein Alberndorf

Kaiserwetter, eine laue Frühsommernacht, ein blendend
gelauntes Publikum, Gegrilltes und kühle Getränke und
vor allem Musikerinnen und Musiker des Musikvereins
Alberndorf, die einfach gut drauf sind – das waren die
Erfolgs-Zutaten für diese großartige Veranstaltung.

Obmann Hans Aumayer und sein Team haben im Verein
mit dem musikalischen Leiter Kapellmeister Peter Griesmeier
ein Programm auf die Bühne gestellt, das die Erfolge
der bahööööö’s 1 und 2 noch einmal übertreffen konnte.

Ein besonderes Highlight war „Fiesta cu tres banda“,
ein Stück mit unüberhörbar südländischem Flair.
Solistisch glänzte dabei ein Blockflötenensemble der
Landesmusikschule Gallneukirchen, stimmungsvoll
begleitet von der Alberndorfer Gitarrengruppe. Die
Zuhörerschaft reagierte entsprechend euphorisch.

Das war das...

Schon beim Einzug der Musikerinnen und Musiker
ging dann auch gleich die Post so richtig ab. Mit
fetzigen Schlagzeugsolo-Einlagen wurde die
Filmmusik aus „JAG - eine Frage der Ehre“ intoniert.
Bei der Programmgestaltung dachte Kapellmeister
Peter Griesmeier an alle Geschmäcker. Neben eher
jugendlichen und rhythmisch betonten Nummern wie
der „Dance Party“ des Niederländers Peter Kleine
Schaars oder „Curtain up!“ von Alfred Reed wurden
auch traditionelle Märsche wie der „Hoch- und
Deutschmeister-Regimentsmarsch“ oder der „Alt-
Starhemberg“ sowie die eine oder andere Polka aus
Böhmen dargeboten. Das Publikum nahm das Angebot
dankbar an und spendete begeistert Applaus.

Gut gelaunt verbrachte man den
Abend am Ortsplatz

Das schöne Wetter, schwungvolle Musik und die gute Bewirtung trugen
zu dem äußerst gelungenen Abend bei. Auch die Kleinsten waren begeistert.

Obmann Hans Aumayer
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Musikverein Alberndorf

Besonderen Anklang fand einmal mehr die
musikvereinseigene Big Band „Blechsalat“
mit Bandleader Erich Zoglauer. Bei Swing-
Klassikern von Glenn Miller, Benny
Goodman und anderen Jazz-Größen hielt
es das Publikum nicht mehr auf seinen
Sitzen. Spontan wurde der Granit des
Ortsplatzes bis spät in die Nacht zum
Tanzparkett umfunktioniert.
Ergebnis: Strahlende Gesichter beim den
Zuhörerinnen und Zuhörern, ebenso wie bei
den aktiven Musikerinnen und Musikern.
Das Rahmenprogramm bot mit dem „Tuba-
Weitwerfen“ einen sehr spektakulären und
unterhaltsamen Programmpunkt. Tubist und Kunstschlosser Hans-Peter Koxeder lieferte dazu als
„Sportgerät“ einen gewichtsmäßig verstärkten Nachbau einer Basstuba. Das Moderatorenteam Robert
Hainzl und Josef Waldmann animierte Damen und Herren zum Kräfte raubenden Wurf. In harter
Konkurrenz setzten sich bei den Damen, sehr zur Überraschung von Musikvereinsobmann Hans
Aumayer, seine angetraute Ehefrau Irmi und bei den Herren Matthias Winkler überzeugend durch.

Bis in die Nacht wurde das Tanzbein geschwungen...
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Theatergruppe Alberndorf

DIE FALLE

Kriminalstück in drei Akten von
Robert Thomas

Das Stück spielt im Wohnzimmer eines Chalets in der Nähe von Chamonix.

Inhalt:  Daniel verbringt mit seiner, ihm erst kürzlich angetrauten Frau, die Flitterwochen in einem
Chalet in den französischen Bergen. Nach einem Streit verlässt ihn seine Frau und es gibt keinerlei
Spuren über ihr Verschwinden. In mühevoller Kleinarbeit versucht der Kommissar das rätselhafte
Verschwinden von Daniels Frau aufzuklären. Wurde die junge Frau ermordet, entführt oder ist sie
nur einfach weggelaufen? Freuen Sie sich auf einen spannenden Abend und die Auflösung dieses
Kriminalfalles, der Sie bis zum Schluss in Atem halten wird und...sehen Sie es selbst!

Premiere: Freitag:  19. Oktober 2007

Aufführungstermine:
Donnerstag 25. Oktober
Freitag 26. Oktober
Samstag 27. Oktober
Mittwoch 31. Oktober
Freitag   2. November
Samstag   3. November
Sonntag   4. November

Alle Aufführungen finden im Pfarrsaal Alberndorf um 20.00 Uhr statt.

Die Theatergruppe Alberndorf fr eut sich auf Ihren Besuch!

�
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Ferienprogramm

Ferienprogramm 2007

ÖVP Alberndorf Pfeiferl-Schnitzen   9. Juli 2007

Sportunion Alberndorf Sportnachmittag 11. Juli 2007

Tourismusverband Alberndorf + Piratenfest im Rahmen des 14. Juli 2007
Wirtschaftsbund Alberndorf + GUUTE-Beachvolleyballturniers
Theatergruppe Alberndorf
Kindergarten & Hort

Kreativity Geisternacht 16. u. 17. Juli 2007

Schützenverein Alberndorf Ziel-Sport-Nachmittag 18. Juli 2007

ARBÖ Alberndorf Go-Kart-Bahn Fahrt 20. Juli 2007

Petra Traxler, Spiegelspielgruppe Witzig-freche selbstgemachte 25. Juli 2007
Steinfiguren

Kulturinitiative K 565 Theaterworkshop 27. Juli 2007

ÖVP Alberndorf Bürstenbach Wanderung 30. Juli 2007

Ortsbauernschaft Alberndorf Reiten 31. Juli 2007

Goldhaubengruppe Alberndorf Erlebnisweg Weikersdorf Wandern 1. August 2007
(Ersatztermin: 9. August)

ÖAAB und ÖVP Alberndorf Fischen 3. August 2007

Daniela Mader Stationenspiel rund ums Pferd   4. August 2007
(Ersatztermin: 10. August)

ÖAAB und ÖVP Alberndorf Fischen 8. August 2007

ÖVP Alberndorf Vater-Kind-Zeltlager 10. + 11. August 2007

Jungmusiker Alberndorf Musizieren mit der Musikkapelle 11. August 2007

SPÖ Alberndorf Spielzeugflohmarkt 12. August 2007

Katholische Jungschar Schatzsuche am „Seerosenteich“ 17. August 2007

Landjugend und Volkstanzgruppe WILD WILD WEST 18. August 2007

Sportunion Alberndorf Tischtennisturnier 24. August 2007

Gemeinde Alberndorf Literatur- und Märchenwanderung 25. August 2007

Zivilschutzverband + Gemeinde Alb. Sicherheits-Ralley  4. September 2007

Öffentliche Bücherei Alberndorf Gratis Bücherverleih  9. Juli bis
 9. September 2007
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Weinfest
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Flurreinigungsaktion

Flurreinigungsaktion 2007 – Eindrücke und Erfahrungen eines Abfallsammlers
     von DI Andreas Drack, Klimaschutzbeauftragten des Landes OÖ

Im zweijährigen Rhythmus befreien Idealisten im Auftrag der Gemeinde und initiiert vom
Bezirksabfallverband unsere schöne Landschaft vom allzu unschönen Abfall. Meine Wenigkeit hat
sich die Hauptstraße von Spattendorf bis knapp zur Ortseinfahrt Gallneukirchen vorgenommen –
nicht ungefährlich angesichts des vielen Verkehrs. Mit Rad und Rucksack unterwegs musste ich
schnell feststellen, dass ich meine Transportkapazitäten als zu optimistisch eingeschätzt hatte. Der
Abfall der knapp 2 Straßenkilometer füllte in der Tat einen ganzen 100 Liter Abfallsack. Interessant
sind Auswertungen zu den Fundgegenständen:

2 Felgenabdeckungen, 54 Zigarettenverpackungen, 6 Kunststoff-Getränkeflaschen, 6 Aludosen,
3 Glasflaschen; enorme Mengen an Verpackungsfolien und Papiertaschentücher.

Eine Woche später habe ich die Reinigung wiederholt und erneut ausgewertet:

13 Zigarettenverpackungen, 3 Getränkeflaschen (0,33 bis 2 Liter), 3 Aludosen, 1 Fastfood-
Verpackungsrest, Folien und Papier.

Es fällt auf, dass der Abfall ziemlich gleichmäßig verteilt und mehr im Nichtsiedlungsraum
anzutreffen ist. Die Produktgruppen weisen eher auf junges Publikum hin, weiters dürften
Entsorgungen vorwiegend während der Nachtzeiten stattfinden. Gesäuberte Straßen führen
keineswegs dazu, dass weniger Abfall weggeschmissen wird.

Angesichts der Tatsache, dass man heute viele Abfallarten trennt und dann kostenlos in
Abfallsammelstellen abgeben kann, sind die wilden Deponien in Wäldern stark rückläufig. Der
Dreck neben den Straßen ist nun offensichtlich das Hauptproblem. Vorwiegend handelt es sich um
ein optisches Problem, allerdings werden auch die Landwirtschaft, Straßenpflegedienst und
Straßenentwässerung beeinträchtigt. Ohne Zweifel verursacht eine kleine Minderheit die
Verschmutzung. Lösungen sind nicht einfach – ich lasse meiner Phantasie einmal freien Lauf:

u Zweifelsohne wird diese Art der Entsorgung durch die inzwischen als Standard verbreiteten
elektrischen Fensterheber in Autos enorm erleichtert. Der Gesetzgeber könnte hier ein Verbot
aussprechen oder zumindest durch Lichtsensorsteuerung den Betrieb während der
Nachtstunden verbieten.

u Die Palette der weggeworfenen Produkte könnte per Gesetz grün gefärbt sein müssen - damit
wäre zumindest das optische Problem geringer.

u Ebenfalls möglich wäre es, genannte Produktgruppe nur mehr auf Basis biologisch abbaubarer
Grundstoffe in den Verkehr bringen zu dürfen.

u Aufgrund der Fortschritte in der Mikroelektronik und den Informationstechnologien können
in absehbarer Zeit Bäume neben Straßen mit Miniüberwachungskameras ausgestattet werden.

u Die Produkte könnten verteuert werden, sodass die Entsorgung kostendeckend finanziert
werden kann (zB zusätzliche Jobs in den Straßenmeistereien).

Diese Vorschläge klingen nicht wirklich überzeugend, oder? So bleibt nur die Hoffnung, dass die
richtigen Leute diese Zeilen lesen und erkennen, dass ein wenig Zurückhaltung allemal die billigste
Lösung ist.
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FF Alberndorf

Freiwillige Feuerwehr Alberndorf, Martin-Blüml-Straße 1, 4211 Alberndorf
Telefon 07235/71122, Fax: 07235/71122-4
Internet: www.ffalberndorf.at   -   Mail: kommando@ffalberndorf.at

Übung: Brand im Pferdestall – eine Herausforderung für Einsatzkräfte

Mehr als 35 Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen trafen sich am 14. Mai 2007 beim Reitstall
Hofmühlen der Familie Steiner in Riedegg. Pferdesanitäter Dr. Dobretsberger und Tierarzt Dr. Kaun
gaben wichtige Informationen für Feuerwehreinsätze, bei denen Pferde aus einem Gefahrenbereich
evakuiert werden sollen.

Der Zeitfaktor und der Blickwinkel eines Pferdes spielen
bei solchen Einsätzen eine große Rolle. Es ist besonders
wichtig mit dem Pferd zu reden und niemals aus dem toten
Winkel auf das Pferd zuzugehen, betonte Dr. Dobretsberger.
Ein Sicherheitsabstand von ca. 2 m zur Hinterhand des
Pferdes ist von den Einsatzkräften unbedingt einzuhalten,
um sich nicht selbst in Gefahr zu bringen. Es kann
vorkommen, dass Pferde erschrecken und den
Einsatzkräften einen Tritt verpassen. Nach der Bergung aus
dem Gefahrenbereich sollten Pferde in Bewegung bleiben,

um vom Geschehen abgelenkt zu werden, daher bereits vor der Bergung
überlegen, wo man mit dem Pferd hingehen bzw. wem das Pferd danach
übergeben werden kann. Die Vertrautheit eines Tierarztes zu Pferden
spielt eine große Rolle. Dr. Kaun empfahl den Einsatzkräften der
Feuerwehr mit einem Tierarzt der Umgebung Kontakt aufzunehmen.

Mit einer Pferdebergung können Feuerwehren nicht nur im Bereich
von Pferdeställen konfrontiert sein. Gerade bei im Straßenverkehr
verunfallten Pferden stellt diese eine besondere Problematik dar.

Die Feuerwehrleute waren gefordert, ein Halfter anzulegen, eine Runde
mit dem Pferd zu gehen und die Hufe anzuschauen. Diese Aufgabe
war eine Bestätigung dafür, wie vertraulich Pferde sein können. Diese
hochinteressante Übung für die Feuerwehren des Gemeindegebietes
Alberndorf wurde von der FF Veitsdorf organisiert.

„Die Vertrautheit eines Tierarztes
zu Pferden spielt eine große
Rolle“, davon ist Tierarzt
Dr. Kaun überzeugt.
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Goldhaubenfrauen

FF Kottingersdorf

�

Sonntag, 8. Juli 2007

Feuerwehrhaus in Kottingersdorf
Beginn : 10.30  Uhr

Musik: TRIO 2000

FÜR  DAS  LEIBLICHE  WOHL  IST  GESORGT!

Auf Deinen Besuch freut sich die Feuerwehr
Der Reinerlös dient der Anschaffung von Feuerwehrgeräten

Am 29. April 2007 vollendete die Gründerin und
Ehrenobfrau der Goldhauben Alberndorf Aloisia
Aufreiter ihr 80. Lebensjahr. Aus diesem Anlass
überraschten die Goldhaubenfrauen die Jubilarin mit
einem besonderen Geschenk, einem Ausflug nach St.
Florian. Im Stift St. Florian angekommen, führte der
Alberndorfer Chronist Willi Putz – dank der guten
Beziehungen zur Gärtnerei Sandner – durch die
wunderschöne Gartenanlage. Nach einem
schmackhaften Mittagessen im Stiftskeller wurde in
der Marienkapelle der Stiftskirche eine kurze Andacht
abgehalten. In diesem Rahmen gratulierten die
Goldhaubenfrauen ihrer „Loisi“ und sprachen ihr Dank
und Anerkennung für ihr jahrzehntelanges Wirken aus. Zum Abschluss wurden die Frauen zu Kaffee
und Mehlspeise im Garten der Familie Putz eingeladen. In gemütlicher Atmosphäre kam so manch
lustige Geschichte der Goldhaubengruppe zum Vorschein.

Leopoldine Auer (re.) gratuliert Aloisia Aufreiter
zum 80. Geburtstag

Herzlichen Dank all jenen für die Unterstützung beim Weihnachtsmarkt und am Liebstattsonntag.
Es konnte durch den Verkauf von Lebkuchenherzen ein Betrag von € 700,— erlöst werden, der zur
Erneuerung des biblischen Wanderweges zur Verfügung gestellt wurde.

Bitte vormerken:
Wegen großen Nachfrage wird am 23. November 2007 wieder ein Kurs für „STOFFDRUCK MIT
MODELN“ abgehalten.
Nähere Informationen bei Margareta Schinagl unter Tel.: 07235/63110.
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Volksschule

Die Volksschule Alberndorf berichtet...

Die Volksschule hat vier Computer für die Kinder der Grundstufe I (1. und 2. Klassen) angekauft.
Das Geld dafür kam einmal nicht von der Gemeinde sondern zum einem Teil von
Wirtschaftstreibenden der Gemeinde Alberndorf, die vor Jahren ein Sparbuch für in Not geraten
Kinder spendeten. Da dieses Geld für die vorgesehenen Fälle nicht mehr benötigt wird, durfte die
Schule das Geld für den PC Ankauf verwenden. Der Restbetrag konnte durch die von den Lehrern
organisierten Sammlungen für verschiedene Ankäufe mittels einer Kaffeestube bei Buchausstellungen
bereitgestellt werden.

Die Kinder der dritten Klassen besuchten auch heuer wieder im Juni den Alberndorfer Imker
Josef Maier, der in begeisternder Weise den Kindern das Hobby der Imkerei präsentiert. Nicht nur,
dass Herr Maier sein Wissen den Kindern sehr verständlich weitergibt, versorgt er sie auch mit
Unterstützung seiner Frau zum Abschluss mit köstlichen Honigbroten, die für Alberndorfer
Schulkinder kostenlos sind. Ein herzliches Dankeschön der Familie Maier für diese Aktion.

Die kürzlich durchgeführte Radfahrprüfung in den 4. Klassen haben alle Kinder bestanden, was
nicht selbstverständlich ist. Es zeigt aber, dass die Eltern ihre Kinder unterstützt und mit ihnen
geübt haben, um sie auf die gefährlichen Situationen im Straßenverkehr vorzubereiten. Bitte lassen
Sie Kinder nie ohne Helm Radfahren!
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K 565 / Kindergarten

Wild, wilder, Wilderer... – die K 565-Wildererwoche
Einer der Höhepunkte im heurigen K 565-Kulturjahr ist die für Oktober angesetzte Wildererwoche. Neben
einem „Jodelkonzert“ der anderen Art mit der Austroschweizerin Christina Zurbrügg (die vor kurzem ihr
neues Album im Radiokulturhaus und auf Ö1 präsentierte) ist der Fotowettbewerb „Auf der Pirsch“ das
Highlight unseres einwöchigen Festivals. Bis 7. September können Bilder zu den Sparten „Landschaft“
(prachtvolle Berg- und Hügellandschaften, in denen sich Gämse, Hirsche und sonstiges Getier tummeln),
„Zwischenmenschliches“ (pflichtbewusste Jäger, unberechenbare Wildschützen, ehrbare Mädchen und noble
Jagdherrn, die in allerhand Beziehungen, wie Liebschaften, Raufereien und Eifersuchtsdramen, verstrickt
sind) und „Kurioses“ (Bäume, die nach unten wachsen, Jagdsituation nachgestellt mit Plastikfiguren, etc.)
eingereicht werden. Die prämierten Bilder werden bei der Wildererwoche präsentiert, darüber hinaus winken
Preise rund ums Wildern und Fotografieren. Infos zum Fotowettbewerb gibt es bei Matthias Schinagl unter
Tel. 0664/2104404) bzw. auf der Homepage www.k565.at.

Kultur  on Tour – der K 565-Vereinsausflug
Ganz im Zeichen der herbstlichen Wildererwoche stand auch der diesjährige Vereinsausflug. Er führte uns
in die Phyrn-Priel-Region, genauer gesagt nach St. Pankratz, wo das von Prof. Girtler gehortete
Wilderermuseum liegt. Zu acht ging´s am 5. Mai ab ins Steyrtal. Neben den schönen Landschaftsaussichten
genossen wir nach dem anregenden Museumsbesuch ein herzhaftes Mittagsessen beim St. Pankratzer
Kirchenwirt’n und eine kleine, aber feine Käseverkostung im Stift Schlierbach. Aber nicht nur des Käses
wegen – sondern auch wegen des Rundgangs im Stift, der Besichtigung der Ausstellungsräume der Glashütte
und der Räumlichkeiten des barocken Sakralbaus, lohnte sich der Ausflug ins Kremstal. Dieser fand seinen
geselligen Ausklang in Linz.

Termine:
Freitag, 27. Juli: Ferienaktion (Theaterworkshop) mit Präsentation des Erarbeiteten
Samstag, 25. August: Open-Air-Kino im Schlosshof Riedegg

Tipi für den Kindergarten
Vereinten Kräften ist es zu verdanken, dass der
Kindergarten Alberndorf nun ein Tipi sein Eigen
nennen kann. Vor der „Wanderung mit den Vätern“,
die am 6. Juni 2007 bei herrlichem Wetter stattfand,
wurde von hilfreichen Vätern, die auch die
Holzstangen zur Verfügung gestellt haben - unter
fachkundiger Anleitung von Josef Huemer - dem
Zelt auf die Beine geholfen. Nach dem interessanten
Ausflug in den Wald, dem lustigen Würstelgrillen
am Lagerfeuer im Garten des Kindergartens, war
es dann so weit - endlich konnten die Kinder das
Tipi als Spiel- und Rückzugsraum erobern.

Das Zelt wird in der wärmeren Jahreszeit in den Kindergartenbetrieb eingebunden sein und stellt
für die Kinder eine zusätzliche Anregung im Rollenspielbereich dar und bietet gleichzeitig Raum
für Rückzug. Auch dient es im Sommer als Schattenspender.

Herzlichen Dank an die Väter für die Spende der Stangen, die tatkräftige Unterstützung beim Aufbau
und der Gemeinde Alberndorf für die Spende des Stoffes.
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Beachvolleyballturnier
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Schützenverein

Erfreuliche Ergebnisse bei nationalen Wettbewerben
Besondere Freude bereitet es, dass heuer nicht weniger als vier Alberndorfer
Schützinnen bzw. Schützen im Landeskader aufscheinen. Dies spiegelt sich
natürlich auch in der Qualifikation und dem Abschneiden bei den
Österreichischen Meisterschaften und dem Österreichischen Jugendcup wider.
Die Juniorinnen Tanja Kernegger und Verena Bauer vertraten Oberösterreich
in Knittelfeld und es gelangen ihnen folgende Platzierungen:
ÖM 3-Stellungsbewerb:  6. Platz Tanja Kernegger
Ö Jugendcup 3-Stellungsbewerb:  6. Platz Tanja Kernegger

14. PlatzVerena Bauer
Ö Jugendcup 40-Schuss-Programm:11. Platz Verena Bauer in der Einzelwertung und

mit der Mannschaft Oberösterreich 2. Platz

Die mit viel Fleiß erarbeitete konstant gute Form von Johannes Fabian über die gesamte Saison
bestätigte sich auch bei den Staatsmeisterschaften in Breitenbrunn. Im anwesenden Weltklassefeld
bei den Männern belegte er den viel beachteten 14. Platz!

Beim Jahresabschlussabend der Schützengruppe Alberndorf im Gasthaus Weilguni konnte
Oberschützenmeister Franz Kernegger mit Stolz über die erbrachten Leistungen des Vereines
berichten und die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft vornehmen. Diese wurde in Form mehrerer
Vorrunden und in einem überaus spannenden Finalschießen ausgetragen, wobei die Zuseher nationale
Spitzenergebnisse zu sehen bekamen.

Siegerehrung Vereinsmeisterschaft
Jugend I: Franz Kernegger,
Christine Berndl, Julia Rubenser,
Johannes Fabian, Daniel Huemer

Der Schützenabend findet auch in den Sommermonaten
jeden Donnerstag um 20 Uhr statt. Dieser soll Möglichkeit
zum Training und gemütlicher Treff sein!

Ergebnisse: 
Allgemeine Klasse: (Finalisten) Jugend I: 
1. Johannes Fabian 883,8  1. Daniel Huemer 361,6 
2. Claudia Prandstätter 857,8 2. Christine Bernd 324,2 
3. Verena Bauer 854,7 3. Alexander Durstberger 319,9 
4. Silvia Prandstätter 845,4 4. Robert Rosenauer 309,5 
5. Tanja Kernegger 838,0 5. Lucia Berndl 302,0 
6. Gerlinde Kernegger 792,5 6. Julia Rubenser 277,5 
   Jugend II: 
Jungschützen/Junioren: (Finalisten) 1. Markus Rubenser 245,0 
1. Christian Kernegger 815,4 2. Simon Leitner 163,5 
2. Patrick Ortner 809,7 Senioren: (Finalisten) 
3. Christoph Kernegger 802,6 1. Franz Kernegger 813,6 
4. Philipp Karlseder 761,5 2. Hubert Zarzer 808,7 
5. Michael Bauer 736,6 3. Harold Pree 763,6 
�
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Bischofsvisitation

Bischofsvisitation in Alberndorf
Diözesanbischof Dr. Ludwig Schwarz SDB war zum
Wochenende 9. und 10. Juni 2007 zu Besuch in
Alberndorf. Anlass war die Vorstellung des neu
gestalteten Biblischen Wanderweges und die Firmung.
Der Bischof wurde vom Alberndorfer Pfarrer Dr.
Alphonse Amala A. Raj und von Bürgermeister Josef
Moser offiziell empfangen. Von der Fahrt mit einer
Pferdekutsche, dem herzlichen Empfang beim
Biblischen Wanderweg durch die Musikkapelle, die
Goldhaubengruppe und zahlreiche Besucher, war
Bischof Ludwig Schwarz sichtlich berührt.

Als Ort der Begegnung und des Miteinanders
bezeichnete der Bischof den neu gestalteten
Biblischen Wanderweg bei der Segnung.

Die Bibelszenen aus dem Alten und Neuen
Testament wurden von vier einheimischen
Künstlerinnen neu gemalt. Auch wurde eine
Steinmauer am Kreuzweg in Heinberg neu
angelegt und mit einer gemütlichen Sitzgruppe
ausgestattet. Der Biblische Wanderweg gilt als
das Aushängeschild des Alberndorfer
Wanderwegenetzes.

Die Pfarre Alberndorf, der Verschönerungsverein und der Tourismusverband laden ein, diesen Weg
der Begegnung zu besuchen. Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt Alberndorf.

Alberndorf Aktuell ist ein Medium zur staatsbürgerlichen Information gemäß den Grundsätzen des Salzburger
Programms der Österreichischen Volkspartei. Alberndorf Aktuell berichtet über Angelegenheiten der
OÖ. Landespolitik und aus dem Alberndorfer Gemeindegeschehen, sowie über das gesellschaftliche, kulturelle und
wirtschaftliche Leben in der Gemeinde Alberndorf.
Medieninhaberin: ÖVP Alberndorf
Für den Inhalt verantwortlich: GV Martin Tanzer
Redaktion/Gestaltung und Layout:Hanno Strigl e-mail: albaktuell@strigl.at  /  www.strigl.at
Druck: Druckerei Haider, Schönau/Mkr.
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Seniorenbund

Säuberungsaktion
Von der Gemeinde Alberndorf wurde im April wiederum eine Säuberungsaktion unter dem Motto „Sauber
statt Saubär“ durchgeführt. Auch der Seniorenbund Alberndorf hat sich daran beteiligt. Es wurden der
Biblische Wanderweg, die Pferdeeisenbahn und einige Wanderwege in den Ortschaften Spattendorf, Lindach,
Aich, Luegstetten und Greifenberg gesäubert. Herzlichen Dank allen Helfern für die Unterstützung bei
dieser Aktion.

Mithilfe bei Renovierung
Da einige Mitglieder der Ortsgruppe mehrmals an der Sanierung und bei der Renovierung der Pfarrkirche
Gallneukirchen mitgeholfen haben, wurde dem Seniorenbund Alberndorf am 6. Juni 2007 eine Dankesurkunde
von Pfarrer MMag. Klaus Doppler überreicht.

Bezirksseniorenwandertag
Besonders stolz ist die Seniorenbund-Ortsgruppe Alberndorf auf die gelungene Ausrichtung des
Bezirkswandertages am 4. Mai 2007. Von vielen Teilnehmern, Obleuten und Funktionären anderer
Ortsgruppen wurde die Streckenführung, die Organisation, aber auch die gut funktionierende Einkehr in der
Stockschützenhalle gelobt. Etwa 650 Senioren haben an dieser Wanderung teilgenommen und die bis zum
letzten Platz gefüllte Stockschützenhalle verlangte vollen Einsatz der Helfer und Mitarbeiter.

Der Seniorenbund dankt allen Mitarbeitern und Helfern, aber auch der Union Alberndorf, der Feuerwehr
und der Gemeinde Alberndorf für die Unterstützung.

Kurz zusammengefasst:
Mit einer Vorschau auf die Reise
2008 nach Marokko begann der
gemütliche Nachmittag im
Gasthaus Grazerwirt, der am 31.
Mai 2007 statt fand.

Die Kultur - und Besichtigungs-
fahrt nach Telc in Böhmen ist sehr
gut bei den Teilnehmern
angekommen.

Wir gratulieren zum Geburtstag...
August ScheuchenstuhlAlberndorf 80
Aloisa Aufreiter Hadersdorf 80
Johann Stadler (Pater Andreas)  Riedegg80
Marianne Hofmann Berbersdorf 80
Margareta Reisinger Greifenberg 80
Maria Schmidinger Steinbach 80
Heinrich Grubauer Spattendorf 81
Josef Hofstadler Alberndorf 82
Zäzilia Klambauer Alberndorf 82
Johanna Huber Pröselsdorf 83
Anna Zehetner Schlammersdorf83
Theresia Triefhaider Berbersdorf 85
Hermine Wielflingseder Berbersdorf 85
Maria Grill Riedegg 86
MR Dr. Walter Hirsch Alberndorf 86
Johanna Leitner Schlammersdorf87
Josef Brandl Hadersdorf 92
Johann Bamberger Grasbach 98
Maria Kiesenhofer Kottingersdorf 102

Goldene Hochzeit feierten...
Maria und Franz Fuchs Almesberg
Rosina und Alois Leitner Grasbach
Maria und Josef Kaineder Kottingersdorf

Unter dem Motto „W ir  lernen
unsere Gemeinde kennen“
erwanderten die Senioren am 25.
April die Ortschaft Spatten-dorf.
Am 6. Juni stand der Bereich
Pröselsdorf auf dem Programm.
Eingekehrt wurde jeweils im
örtlichen Gasthaus.

Es finden auch Montags-
wanderungen statt, zu denen sich
hauptsächlich Teilnehmer von
Alberndorf-Süd einfinden.

Jeden Mittwoch findet Nordic-
Walking mit Rudolf Ganglberger
statt. Treffpunkt ist jeweils um
17.00 Uhr am Sportplatz
Alberndorf.
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Öffentliche Bücherei Alberndorf

Öffnungszeiten:
Montag (wenn Schultag): 11.30 bis 13.00 Uhr

Dienstag: 18.00 bis 19.30 Uhr
Donnerstag: 18.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag: 8.00 bis 11.00 Uhr

Spannung garantiert – Krimimonat Juli
Da Kriminalgeschichten momentan boomen, setzt die Bücherei im Monat Juli alles auf den Krimi.
35 neue Exemplare warten darauf, von möglichst vielen Lesern verschlungen zu werden. Tess
Gerritsen, Andreas Franz, Henning Mankell, Mary Higgins Clark... alle sind vertreten – Spannung
garantiert!
Ein Buch, das man nicht mehr weglegen kann ist „Klassentreffen“ von Simone van der Vlugt:

„Seit neun Jahren hat Sabine nicht mehr an Isabel gedacht. Erst
die Einladung zum Klassentreffen beschwört unheilvolle
Erinnerungen an die einst beste Freundin wieder herauf. Isabel
verschwand damals spurlos.
Und ausgerechnet das, was an jenem Tag geschah, scheint Sabine
vergessen zu haben…“

„ Dieser süffig erzählte Psychothriller entwickelt einen
außerordentlichen Sog“

Gratis Ausleihe in den Sommerferien
Wie jedes Jahr sind alle Kinder eingeladen, in den Ferien in die Bücherei zu kommen und sich
Bücher gratis auszuborgen.
Auch das Bücherwurmpass-Gewinnspiel findet heuer wieder statt. Jeder, der den ausgefüllten Pass
in der Bücherei abgibt, bekommt ein kleines Geschenk. Aus allen abgegebenen Pässen werden
3 Gewinner gezogen.

Bischofsbesuch
Am 9. Juni 2007 besuchte der Bischof im Zuge seiner Pfarrvisitation unter anderem auch die Bücherei.
Er bedankte sich bei allen Mitarbeitern für die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden und freute
sich mit ihnen über den bevorstehenden Ausbau der Bücherei im Jahr 2009.

Am 23. September findet wieder ein
Büchereiflohmarkt

von 8.30 bis 11.30 Uhr im Pfarrheim statt.
Bücher, Spiele, Videos, DVD’s und CD-Rom’s freuen sich auf neue Besitzer.
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VERANSTALTUNGSKALENDER



In die Zukunft mit reinem Gewissen –
Energie aus SONNE – BIOMASSE - ERDWÄRME

Wir beraten Sie gerne bei Ihrer Heizungsinstallation

Gebietsvertr etung von:

SOLARFOCUS: Pellets-, Hack- und Stückgutkessel in einem System
CPC Sonnenkollektor – nicht nur für den Sommer

BIOTECH: Hightech-Pelletskessel mit hohem Bedienungskomfort
wenig Platzbedarf (einziger Kessel mit Wandmontage)

FRÖLING: Hackgutkessel – robust und servicefreundlich
Pelletskessel mit Fröling-Bussystem
Stückgutkessel mit Zündautomatik

Nutzen Sie die Förderungen von Bund, Land und Gemeinde!


